
 

 

 

 

 

GESPRÄCHSSTOFF 
 

Einstieg: Welche Rolle spielen Freundschaften und Beziehungen in deinem Glaubensleben? 
 

1. Wie erlebst du Gott in deinem Alltag? Wie erlebst du sein Reden und wo fühlst du dich ihm be-
sonders nah? 

2. In welchen Bereichen deines Lebens suchst du nach erfülltem Leben und wie findest du es in 
Gott? 

3. Wohin sendet Gott dich: Für welche Menschen hat Gott dir ein Herz geschenkt? 
4. Wo zeltest du unter Menschen? Wo sind deine Leute?  
5. Wo und wie kannst du ein Echo des Wortes Gottes in deinem täglichen Leben, in deinen Bezie-

hungen oder bei deiner Arbeit sein?  
6. Wie kannst du Menschen helfen, Jesus zu erkennen? 

 

 
Joh. 1,1 -18 
Joh. 20,21 
 

TEXTSTELLEN 
Und Gott zeltete unter den Menschen 
 Wir teilen gerne Erlebnisse mit anderen Menschen, denn Beziehungen machen das Le-
ben reich. Freundschaften und Beziehungen beginnen damit, dass einer den anderen 
anspricht. Bei Gott ist das auch so. Eine Freundschaft mit Gott verändert das Leben. 
 

In Johannes 1 wird beschrieben, wie Gott die Menschen anspricht. Der Text kann kom-
plex erscheinen. Eine hilfreiche Methode, um einen (komplizierten) Bibeltext zu verste-
hen, besteht darin, sich eine Struktur zu überlegen und drei Fragen zu stellen. 
 

Was lerne ich über Gott? 
- Gott ist kommunikativ. 
- Jesus ist das Wort Gottes. 
- Wenn du wissen willst, wie Gott ist, schau Jesus an. 
- Gott „zeltet“ unter den Menschen. Er ist ihnen nah. 
- Gott ist voller Gnade, Wahrheit und Herrlichkeit. 
 

Was lerne ich über Menschen? 
- Viele Menschen erkennen Jesus nicht. 
- Menschen suchen nach erfülltem Leben. 
- Johannes, der Täufer: Einer, der sich senden lässt. 
- Die Menschen, die Jesus vertrauen, werden Gottes Kinder. 
Das hat mit Zugehörigkeit zu tun und mit dem Erleben von Gnade, Wahrheit und Herr-
lichkeit, Licht und Leben. Kind Gottes zu sein, bedeutet Geborgensein und gibt uns eine 
neue Identität in Gott, die das Leben verändert und Auswirkungen hat.  
 

Was ist relevant für mich und mein Leben? 
- Das müsst ihr euch selbst fragen! 
Ein paar Ideen: 
- Lass dich von Jesus ansprechen: Höre das Wort. 
- Reflektiere dein Gottesbild: Lebe ich in Freundschaft und Beziehung zu Gott? 
- Lass dich senden wie Johannes: Öffne dich für Mission und lass dich senden. Jesus 
sendet uns, wie Gott ihn vorher gesandt hat (Joh 20,21). 
- Lebe als Kind Gottes: Wo bist du Echo des Wortes Gottes? Als Kind Gottes bist du ein 
Echo des Wortes Gottes zu seinen geliebten Menschen. Ein Echo ist zwar nicht perfekt, 
aber es ist ein Nachhall von dem, der gerufen hat.   
Wo zeltest du unter den Menschen? Gott ruft Menschen und spricht dich und mich im-
mer wieder an. Dadurch wächst Freundschaft und wir werden zu seinen Kindern. Wenn 
du Kind Gottes bist, spricht Gott durch dich hindurch Menschen an.  

 

 

HERZENSMENSCH 
FÜR DEN ICH BETEN MÖCHTE: 

https://ruhrkirche.com/predigten#c202418

